
Eraebnis-/Beschluss-Protokoll

Sitzung des Fachausschusses Verkehr (2-q. Sitzung) des Beirates Huchting,

am Dienstag, 14.02.2023, um 18:00 Uhr

im Sitzungsraum des Ortsamts Huchting

Anwesend: Ortsamt Herr Wiltschko, Herr Homann

Fachausschuss Herr Diekmann, Herr Hamen, Frau Kretsch-

mann, Otto-Kleen (via Zoom), Herr Schikora,

Frau Seifert

entschuldigt Herr Böse, Herr Hörn, Frau Radke

geladene Gäste

Gäste Herr Niemeyer (Polizei Bremen-Huchting)

Die Sitzung wird um 18:05 Uhr mit der Begrüßung der Mitglieder der Fachausschüs-
se, der Gäste, der Bürgerinnen und der Presse via Zoom und Live-Stream via Face-

book eröffnet. Die ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit werden ein-
stimmig festgestellt.

Die Tagesordnung wird wie folgt einstimmig festgestellt:

TOP 1 Stadtteilbudget Verkehr für den Stadtteil Huchting
TOP 2 Linksabbiegen in Neuer Damm
TOP 3 Bürgeranträge
TOP 4 Verschiedenes

TQP 1 Stadtteilbudget Verkehr für den Stadtteil Huchting

a) Anhörungen des Amtes für Straßen und Verkehr (ASV): Änderung der Be-
Schilderung anlässlich der Reduzierung der Tonnenbeschränkung von 12 t auf
7,5 t (inkl. Regelung „Anlieger frei") in den Straßen Am Vorfeld und Ste-
dingsehre
Im Fachausschuss werden grundsätzlich keine Bedenken gegen dieAnpas-
sung geäußert. Eine Verschiebung des Beschilderungsstandortes Am Vorfeld
zwecks Verbesserung der Erkennbarkeit soll geprüft werden.
Weitere Hinweise bzgl. fehlerhafter Beschilderung in den übermittelten Plänen
werden vom Ortsamt an das ASV gemeldet.

b) Information: Beiratsbefassung am 27.02.2023 zu folgenden Maßnahmen:
Findlinge Am Sodenmatt
Pflasterung Krumhörnweg (10.500 €)
Tempo-30-Piktogramme Dovemoorstraße (400 € brutto pro Stück)

c) Folgende Kostenschätzung liegen noch nicht vor, werden beim ASV noch
einmal angefragt:

Bordsteinabsenkung Seckenhauser Straße



Radwegverschwenkung Obervielander Straße
Protokollnotiz: Fahrradbügel

TOP 2 Linksabbiecien in Neuer Damm

Gemäß Beschluss des FA Verkehr vom 13.10.2022 wurde das ASV gebeten zu prü-
fen, ob die Links.abbiege-Situation für den motorisierten Verkehr von der Kirchhuch-
tinger Landstraße in die Straße Neuer Damm verbessert werden kann, da dem Orts-
amt Konflikte aufgrund der Verkehrsinsel gemeldet wurden.

Die Stellungnahme des ASV vom 02.01.2023 wird verlesen:
„Aus der Sicht der Straßenerhaltung handelt es sich hierbei um keinen Konfliktpunkt.
Es sind keine Probleme bekannt.
Laut dem Betriebsplan verläuft auf der Kirchhuchtinger Landstraße Ecke Neuer
Damm in Richtung Roland-Center eine durchgezogene Linie, welche das link abbie-
gen verbietet. Nach Ermittlung der Schleppkur^e unter Einhaltung der Leitlinie (s.
grüner Kreis Abb. 1) ist das links abbiegen nicht möglich und aufgrund der durchge-
zogenen Linie nicht vorgesehen. Der Linksabbieger in die Hermannsburg müsste
verkürzt werden. Dies würde jedoch zu Rückstau führen und die Leichtigkeit des
Verkehrs hat Vorrang. Mittels straßenverkehrsbehördlicher Mittel ist eine Vereinfa-
chung des Abbiegens in die Straße Neuer Damm nicht möglich.
Eine Neu'/Umplanung der Kirchhuchtinger Landstraße Ecke Neuer Damm könnte
eine separate Linksabbiegespur in die Straße Neuer Damm ggf. unter der Verkür-
zung derAbbiegespurin Richtung Moordeich (in die Heiligenroder Straße) und der
Veränderung der Insel möglich sein. Im Haushalt 2022/2023 stehen hierfür keine Mit-
tel zur Verfügung.
Auffällig im Betriebsplan sind die drei Leitlinien, die ein links abbiegen in die Straße
Neuer Damm erlauben (s. roter Kreis Abb. 1). Bei einer Begehung wurde deutlich,
dass die Fahrbahnbreite für einen gefahrlosen Begegnungsverkehr nicht ausreicht
(s. Abb. 3). Das Fahrzeug in Abbildung 3 weist eine Breite von 1,75m zzgl. Außen-
Spiegel auf und fällt unter die Kategorie Kleinwagen. Um die Gefahrsituation zu be-
seitigen, wird in einem nächsten Schritt von der Straßenverkehrsbehörde das Entfer-
nen der drei Leitlinien angeordnet. "

L^



Der Fachausschuss nimmt die Stellungnahme des ASV zur Kenntnis.
Weitere Beschwerden oder verkehrliche Probleme an der Örtlichkeit sind weder dem
Ortsamt noch dem Polizeirevier Huchting bekannt.

TOP 3 Bürgeranträge

Dem Ortsamt wurde ein Fragenkatalog zu Baustellenangelegenheiten der Verlänge-
rung der Linie 1 vom Gesamt-Elternsprecher der Grundschule Kirchhuchting übermit-
telt.

Diese Angelegenheiten wurden bereits in der vergangenen Woche zusammen mit
weiteren Fragen/Beschwerden an das ASV, die BSAG und CTB zur Vorbereitung der
Teilnahme an der Sitzung des Beirates Huchting am 27.02.2023 weitergeleitet.

TOP 4 Verschiedenes

Antwort SKUMS zur Forderung des Beirates nach Ausweitung des AnrufS-
ammelTaxis aufGrolland:
„Ref. 50 wird Anbindungsmöglichkeiten der Quartiere durch An-
ruf/Sammeltaxen innerhalb des stadtregionalen Verkehrskonzepts betrachten.
Da es ein „grenzüberschreitendes" Thema handeln würde, könnte es erst mit
der Einleitung von Stufe 5 der Angebotsoffensive konkret eingeplant werden.
Leider kann Ref. 50 nicht prognostizieren, wann die Stufe 5 realisiert wird.
Deswegen möchte ich Sie um Geduld bezüglich dieses Themas bitten."
Nach Auskunft eines anwesenden Mitglieds der Bremischen Bürgerschaft wird
zur Zeit Stufe 1 bearbeitet. Die Forderung wird ggfs. vorgezogen und grund-
sätzlich in Stufe 2 thematisiert.

Motorisierte Verkehre im Kloßkampsweg werden beklagt. Der Einbau von Pol-
lern als Durchfahrsperre wird wegen der erforderlichen Befahrbarkeit von Poli-
zei und Rettungsdiensten wieder verworfen.

Ende dei_ßitzung: 1^55 Uhr
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